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6. Sitzung des Ausländer- und Integrationsbeirats Erlangen am 14.05.2009 

TOP 4  Chancengerechtigkeit im Rahmen der Erlanger Bildungsoffensive 
 

I. Beschlussvorschlag der AG 2 „Bildung/Ausbildung, Sprache“ und des geschäftsführenden 
Ausschusses: 

Der Ausländer- und Integrationsbeirat (AIB) fordert die Stadt Erlangen, im Rahmen der Bil-
dungsoffensive bis 2014 geeignete Maßnahmen zu ergreifen, um den Anteil von Kindern und 
Jugendlichen mit Migrationshintergrund an den weiterführenden Schulen in Erlangen und 
dem Erreichen der jeweiligen Abschlüsse entsprechend dem Bevölkerungsanteil (derzeit ca. 
25 %) zu erhöhen.  
Dazu verweisen wir auf die verabschiedeten Ziele der Erlanger Bildungskonferenz vom 17. 
Oktober 2008 (hier: im besonderen auf Ziel 5 „Erlangen verfolgt das Ziel der Chancenge-
rechtigkeit“) sowie auf den Antrag des AIB vom 20. November 2008 (Ergebnisse der AG 2 
„Bildung, Ausbildung und Sprache“ zum Thema Förderunterricht für Kinder mit Migrationshin-
tergrund) 
Gleichzeitig wird eine Stellungnahme zum Stand der Maßnahmen und der erzielten Ergeb-
nisse erbeten. 
 
Begründung: 
Die Erlanger Schulstudie von Frau Seebaß sowie die Untersuchungen vom Basis-Institut 
haben bereits 2007 belegt, dass vor allem Schüler mit Migrationshintergrund schlechtere 
Bildungs- und Ausbildungschancen auch in Erlangen besitzen. Aktuell wurden bei der Schul-
eingangsuntersuchungen 2007 und 2008 bei über 65 % der Kinder mit Migrationshintergrund 
ein unterdurchschnittliches Sprachniveau festgestellt.  
Die aktuellen Zahlen des Integrationsmonitorings, die dem Stadtrat im April 2009 vorgelegt 
wurden, belegen ebenfalls, dass im Jahr 2006 der Anteil von Nicht-Deutschen an Erlanger 
Realschulen bzw. Gymnasien gerade einmal 9 % bzw. 7 % beträgt, während der Anteil die-
ser Bevölkerungsgruppe 14 % beträgt.  
Statistische Daten über Kinder mit Migrationshintergrund können derzeit nicht erfasst wer-
den. 
 

Beschluss: einstimmig / mit..11....gegen...2...Stimmen 
 

II. OBM z.W 
III. Ref I Herr Lohwasser, mit der Bitte um Stellungnahme 
IV. Amt 13-3, Frau Hill, mit der Bitte um Stellungnahme 
V. Stadtratsfraktionen z.K. 
VI. Kopie <Amt 13/AL Herr Schmitt z.K.> <Amt 13-4/Frau Klein> z.K. <Amt 51/AL Frau 

Höllerer>z.K. 
VII. Kopie Staatl. Schulamt Herr Romming z.K. 
VIII. Kopie Amt 13/AIB z.W. 
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gez. 
Kaiser 


